
Weiße, Christian Felix: Ihr Götter! hört, was ietzt geschehen! (1765)

1 Ihr Götter! hört, was ietzt geschehen!

2 Könnt ihr ihn unbestrafet sehen?

3 Ihn, der die unerhörte That

4 Mit frecher Faust begangen hat!

5 Es wird die Nachwelt zwar empören;

6 Doch auch die Nachwelt soll es hören,

7 Was Frevel und was Bosheit kann:

8 Sie hörs und klag den Thäter an!

9 Hier auf den sonnenreichen Höhen,

10 Brach ein Verräther von Lyäen

11 Sie, die zur Reife Hoffnung gab – –

12 Der Trauben schönste, unreif ab!
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